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Serie: Ausschüsse der Marktgemeinde Obertrum am See

Im Rahmen der Klima- und Energiemodellregion hat  
der Regionalverband Salzburger Seenland beschlossen 
CarSharing (Autoteilen) in der Region umzusetzen. Dazu 
wurde auch in Obertrum am See eine Arbeitsgruppe un-
ter der Führung des Bau-, Raumordnungs- und Umwelt-
ausschuss-Obm-Stv. GR Wolfgang Gärtner eingerichtet. 
Diese Arbeitsgruppe hat in vier Sitzungen mit  Herrn 
Dipl.Math. Kessler (Obmann CarSharing Verein Seekir-
chen) und  Dr. Gerhard Pausch (Regionalverband) die 
Grundlagen für CarSharing erarbeitet. 
Das Ergebnis dieser Arbeitsgruppe wurde der Gemein-
devertretung am 30. September präsentiert und diese 
beschloss CarSharing in Obertrum am See auszuprobie-
ren und anzubieten. Es ist geplant einen Verein für Car-
Sharing zu gründen. Wenn sich genügend Interessenten 
finden, soll ein Fahrzeug angeschafft und anschließend 
gemeinsam genützt werden. 
Am 30. Oktober findet um 19.00 Uhr dazu im z‘enTRUM 
eine Informationsveranstaltung statt. Allen Interessier-
ten werden die  Details des Konzeptes vorgestellt. 

CarSharing (Auto teilen) 
in Obertrum am See

Der Infrastrukturausschuss

Der Aufgabenbereich des Infrastrukturausschusses um-
fasst die Wasserversorgung, die Abwasserentsorgung, 
die Oberflächenwasserentsorgung inkl. Hochwasser-
schutz, Gewässerregulierungen und Entwässerungen 
sowie die Straßenbeleuchtung, Verkehrsplanung und 
Verkehrsflächen, Straßenpolizei und -recht, Bauhof, 
Anliegerleistungen, Interessentenbeiträge und Be-
schilderungen (Leitsystem).

Die Mitglieder des Ausschusses sind: Obmann VzBgm. 
Bernhard Seidl (ÖVP), Obmann-Stv. GV Robert Mödl-
hammer (ÖVP), GR Walter Leobacher (ÖVP), GR Otto Düra-
ger (ÖVP), GR Wolfgang Gärtner (ÖVP), GV Christoph But-
tenhauser (ÖVP), GV Manfred Huber (ÖVP) und GV Andreas 
Rehrl (ÖVP).
Mitglieder mit beratender Stimme sind: GV Hannes Költrin-
ger (FPÖ), GV Raimund Reindl (GRÜNE), GV Rene Schuster 
(SPÖ) und GV Roland Bamberger (NEOS).

Obmann: VzBgm. Bernhard Seidl: Tel.: 0664/817 11 77, 
Email: bernhard@seidl.at  
Obmann-Stellvertreter: GV Robert Mödlhammer: 
Tel.: 0664 /139 00 99, Email: robert.moedlhammer@aon.at 
Sachbearbeiter der Marktgemeinde: Gregor Strasser: 
Tel.: 06219/6305-33, Email: gregor.strasser@obertrum.at 

Umbau Neue MiƩ elschule
Bereits am 30. 
Juni begannen die 
Arbeiten für den 
ersten Teil der Sa-
nierung der Neu-
en Mittelschule 
und diese konn-
ten pünktlich bis 
zum Schulanfang 
abgesch lossen 
werden. Das heurige Programm umfasste die Erneuerung  
der WC-Anlagen, sowie die Errichtung von behindertenge-
rechten WC´s. Weiters wurden neue Spinde für die Garde-
roben angekauft. Die Klassenräume erhielten neue Böden, 
Akustikdecken, neue Beleuchtungen und interaktive Tafeln.  
Wir danken den beteiligten Firmen für die pünktliche und 
fachgemäße Ausführung, speziell Bmst. Anton Kraibacher 
für  die hervorragende Bauleitung und Koordinierung. Der 
Kostenrahmen von € 528.000,- wurde dabei natürlich ein-
gehalten.  

v.l. GV Andreas Rehrl, GR Walter Leobacher, GR O  o Dürager, GV Rai-
mund Reindl, GV Robert Mödlhammer, GV Manfred Huber, 
VzBgm. Bernhard Seidl, GV Hannes Költringer, GV Christoph Bu  en-
hauser, GV Rene Schuster, GR Wolfgang Gärtner, Bgm. Simon Wallner, 
GV Roland Bamberger
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Projektvorstellung „Hochwasserschutz Maƫ  g“
Das Projekt „Hochwasserschutz Mattig“ wurde am 25. Sep-
tember den Mitgliedern der betroffenen Wassergenossen-
schaften Mattig-Unterlauf 1 bis 3 im z´enTRUM vorgestellt. 
Der Projektleiter DI Christian Wiesenegger vom Land Salz-
burg Schutzwasserwirtschaft und der Projektant DI Stephan 
Kettl haben das wasserrechtliche Einreichprojekt für den 
Hochwasserschutz entlang der Mattig im Detail vorgestellt. 
Die geschätzten Gesamtkosten betragen € 1.100.000,- und 
werden zu 85 % von Bund und Land gefördert. Die verblei-
benden 15 % werden von den Genossenschaften und der 
Marktgemeinde Obertrum am See getragen. Die Bauarbei-
ten am Hochwasserschutz werden im Spätherbst starten. 
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie  

Gemeindeausfl ug 
Gardasee und Verona
Der heurige Gemeindeausflug vom 29. bis 30. August führte 
die MitarbeiterInnen und die GemeindevertreterInnen der 
Marktgemeinde Obertrum am See zuerst nach Limone am 
Gardasee. Nach der Besichtigung einer Limonaia mit Verkos-
tung ging es mit dem Schiff über den Gardasee nach Malce-
sine. Das Quartier wurde in Cavaion Veronese bezogen und 
am Abend ging es nach Bardolino. Am Samstag stand die 
Stadt Verona auf dem Besichtigungsprogramm. Nach einer 
Stadtführung, mit der Besichtigung des berühmten Balkons 
von Julia (Romeo & Julia), wurde beim Stadtbummel noch 
ein wenig geshoppt. Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/
fotogalerie  

Öff entliche 
Gemeindeversammlung
Am 30. September fand um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Marktgemeindeamtes die jährliche öffentliche Gemein-
deversammlung statt, zu der zahlreiche Gemeindebürger 
erschienen waren.  
Bgm. Simon Wallner berichtete über die wichtigsten An-
gelegenheiten mit denen die Marktgemeinde Obertrum 
am See im abgelaufenen Jahr beschäftigt war und welche 
Aufgaben sie in nächster Zeit erledigen wird. Fotos unter: 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie.  
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An der Infrastruktur in Obertrum am See wurde im Herbst 
fl eißig gearbeitet. Das Straßenbauprogramm wird in diesen 
Tagen umgesetzt. Neben der Sanierung der Staufenstraße, 
der Tempobremse Seekirchnerstraße und der Gehsteigsa-
nierung Trumerstraße wurde die MiƩ elnaht in der Kirch-
stäƩ straße saniert, die Wasserleitung im Rotschernweg 
erneuert, die SchoƩ erstraße Steinmauer – PernerstäƩ  neu 
geschoƩ ert, die Pfl asterrinne entlang der Hauptstraße 
14- 22 asphalƟ ert, die BankeƩ e der Güterwege nach Rabl-
stäƩ  und Resing miƩ els BankeƩ stabilisierung saniert und 
diverse Hausanschlüsse asphalƟ ert. 
Weiters wurden Teile des Schmutzwasserkanals des Reinhal-
tungsverbandes Trumer Seenland entlang der Landesstraße 
L102 Richtung Seekirchen/Schmiedkeller saniert. 

      

 

   

Bushaltestellen mit 
Beleuchtung
Sicherheit und Komfort 
werden beim öff entli-
chen Verkehr groß ge-
schrieben. 
Daher hat der Regio-
nalverband Salzbur-
ger Seenland auch in 
Obertrum am See, die 
noch unbeleuchteten 
Bushaltestellen Thur, 
Kopfsberg,  Kreuzeck 
(beide Richtungen) 
mit einer solarbe-
triebenen Bushalte-
stellen-Beleuchtung 
ausgestaƩ et.

Infrastruktur-Bauarbeiten

Die Sanierung der Staufenstraße inkl. Neubau eines Gehweges und der 
Straßenbeleuchtung ist abgeschlossen. Wir danken der Familie Stadler 
für die Grundabtretung,  sodass der Gehweg errichtet werden konnte.

Um die Fahrgeschwindigkeit der Kra  fahrzeuge  in der Seekirchnerstra-
ße auf Dauer zu senken, wurde eine „Aufpfl asterung“, also eine Anhe-
bung der Fahrbahn, gebaut. Das System mit besonders geformten Be-
tonsteinen hat sich bereits in der Kirchstä  straße bewährt.

Der Gehsteig in der Trumerstraße bzw. im Zubringer zur Thaddäus-Zau-
ner-Straße wurde neu gebaut. Bei dieser notwendigen Maßnahme ha  e 
auch das Bauunternehmen der GSWB Wohnanlage zu den Sanierungs-
kosten beigetragen.

Nachdem die Standortsuche abgeschlossen war, wurden bei den Bushal-
testellen Brückenwirt und Lindenhof überdachte Radständer aufgestellt. 
Wir danken dem Bauhof Obertrum am See, der die Fundamen  erung 
und Au  auarbeiten ausgeführt hat. Viele Projekte wären einfach nicht 
fi nanzierbar, wenn nicht die Mitarbeiter des Bauhofes durch ihr Know-
how viele Arbeiten durchführen würden.    
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Am 3. Juli fand bei herrlichem Sommerwetter der all-
jährliche Ausflug der BewohnerInnen des Jakobushauses 
statt. Mit dem Bus ging es nach Mattsee zur Schiffsan-
legestelle. Mit der Seenland erfolgte dann eine ausge-
dehnte Runde auf dem Obertrumer See, viele neue Ein-
drücke ergaben sich. Anschließend erfolgte eine Einkehr 
im Gasthof Grabensee und bei einer gemütlichen Jause 
und Getränke konnten sich alle stärken.  

Ausfl ug der Bewohner-
Innen des Jakobushauses

Vollwärmeschutzsysteme
Fassadensanierungen

Aussenstuck
Kellerdeckendämmung

Dachbodenisolierung

Ausserwall 18
5162 Obertrum

Mobil: 0699/121572 85
E-mail: schweiger.nor@gmail.comS
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Besuch im Betreuten Wohnen
Am 15. September luden die Ambulanten Dienste gemein-
sam mit den BewohnerInnen des Betreuten Wohnens alle 
BewohnerInnen des Jakobushauses zu einer gemütlichen 
Kaff eejause ein. AkƟ vitäten wie Gedächtnistraining und 
GymnasƟ k, welche im Jakobushaus staƪ  inden, wurden von 
Elisabeth Anƞ ellner und Helene Loderbauer vorgestellt, ver-
bunden mit der Einladung daran teilzunehmen.
 
Beim Filzkurs am 4. Oktober, der von Fr. Wallner organisiert 
und durchgeführt wurde, konnten zahlreiche kreaƟ ve De-
koraƟ onen für den Herbst und für Weihnachten hergestellt 
werden. Ein weiterer Termin soll folgen.  
 
Es sollen weiterhin AkƟ vitäten angeboten werden und auch 
die Synergien der beiden Häuser, soweit es gewünscht und 
durchführbar ist, genutzt werden. Gemeinsam staƩ  ein-
sam! 

Infoabend für 
GemeindevertreterInnen
Auch die MandatarInnen der Gemeindevertretung bilden 
sich weiter. Am 6. Oktober war der Schwerpunkt des The-
menbereiches, die Haushaltsgebarung, Budget, gesetzliche 
Grundlagen, sowie ein Einblick in die Amtsleitung. Kassen-
leiter Andreas Reitshammer und Amtsleiter Franz Wirthen-
stäƩ er referierten zu ihren jeweiligen Ressorts und standen 
auch für die vielen interessanten Fragen zur Verfügung! 

Die Ludothek ist seit 1. 
September wieder Mon-
tag und Donnerstag von 
16.00 bis 17.00 Uhr ge-
öffnet!

Mit neuen Spielen, wie „Camel up“, „Geister, Geister, Schatz-
suchmeister“... steht einem lustigen Herbst nichts mehr im 
Wege. Auch für Jugendliche und Erwachsene steht eine 
bunte Auswahl an Spielen bereit!

Das Sortiment wird immer wieder erweitert, hier nehmen 
wir natürlich wieder gerne die Vorschläge unserer Besuche-
rInnen an!
 
Euer Ludothek-Team 

Ludothek
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Aktion Lesesommer in Zusammenarbeit mit dem 
Land Salzburg:
Heuer konnte die Öffentliche Bibliothek einen Eislesepass-
rekord verzeichnen, 174 Stück wurden gestempelt. Diese 
wurden an das Land Salzburg gesendet, somit können die 
Kinder noch zusätzlich tolle Preise gewinnen. Es freut uns, 
dass die Kinder seit mittlerweile sieben Jahren so motiviert 
sind. Unsere Idee ist auch bei den Umlandgemeinden so gut 
angekommen dass es bei vielen anderen Bibliotheken eben-
so den Eislesepass gibt!
Wie jedes Jahr haben wir uns auch heuer wieder am Fe-

rienspaß beteiligt. Am 15. Juli ha-
ben wir mit den Kindern gelesen, 
gebastelt und diesmal auch viel gesungen, unterstützt von 
der Familie Lübke. Vielen Dank nochmals an die beiden.  Zur 
Stärkung gab es diesmal eine gesunde Jause! 
Kooperation mit dem Kindergarten:
Wie immer im Herbst freuen wir uns in den kommenden 
Wochen auf die SchulanfängerInnen des Kindergartens. 
Wir werden ihnen vorlesen, die Bibliothek zeigen und sie 
bekommen unsere Leselöwen Büchertasche mit einem El-
ternbrief, einem Gutschein zur Ausleihe eines Buches und 

ein kleines Buch „Pippilothek“. Vielen Dank 
nochmals an die Obertrumer Firmen die die-
ses „Leselöwenprojekt“ unterstützen!
Da in der Volksschule demnächst das Anto-
lin Programm eingeführt wird, möchten wir 
darauf hinweisen dass es bei uns in der Öf-
fentlichen Bibliothek  viele Bücher gibt, die 
dafür geeignet sind. Bitte einfach bei uns 
nachfragen.

Unsere nächsten Veranstaltungen:
„Fritzis Abenteuer im Gemüsegarten“, 
Figurentheater mit Josefine Merkatz 
Freitag 24. Oktober 2014, 16.00 Uhr, 
Probenraum der VS Obertrum.
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren.
Eintritt:  € 4,-, Kartenvorverkauf in der 
Bibliothek

Neuigkeiten öff entliche Bibliothek

Erntedank mit anschließendem Pfarr-Frühschoppen
Bei herrlichem Spätsommerwetter wurde am 28. Septem-
ber mit unserem neuen Pfarrer Mag. Christoph Eder, un-
ter großer Teilnahme der Pfarrgemeinde und der Vereine, 
Erntedank gefeiert. Der Pfarrgemeinderat lud im Anschluss 
zum Pfarrfrühschoppen in die Eisschützenhalle. Der Pfarr-
gemeinderatsobmann Karl Schmidinger und Pfarrer Mag. 
Eder begrüßten die Gäste. VzBgm. Bernhard Seidl nützte 
diesen ersten offiziellen Anlass, um den neuen Pfarrer in der 
Marktgemeinde Obertrum am See herzlich willkommen zu 

heißen. Er überreichte Pfarrer Mag. Eder mit Gemeindever-
treterInnen ein kleines Präsent. Der Bauausschussvorsitzen-
de des Pfarrgemeinderates Herbert Lindner berichtete vom 
Status der Kirchenrenovierung. Die vielen BesucherInnen 
tranken und aßen für den guten Zweck, denn der gesamte 
Reinerlös des Pfarrfrühschoppens kommt der Kirchensanie-
rung zugute. 
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie 
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Vorstellung unseres Pfarrers Mag. Christoph Eder
Mag. Christoph Eder hat am 1. Septem-
ber 2014 die Pfarren Obertrum am See 
und Berndorf übernommen. Aus diesem 
Anlass lud das Katholische Bildungswerk 
Obertrum  am 12. September zu einem In-
foabend, bei dem sich Pfarrer Mag. Chri-
stoph Eder vorstellte. Zuerst begrüßten 
die Obertrumer Prangerstutzenschützen 
mit einem Ehrensalut den neuen Pfar-
rer. Der Journalist Mag. Hans Baumgart-
ner stellte dem neuen Pfarrer Fragen zu 
seinem Leben, seinen Vorstellungen und 
seinen Visionen. Vorgestellt wurde auch 
seine Haushälterin Heidi Obersamer. Mu-
siker der Trachtenmusikkapelle Obertrum 
am See sorgten für die musikalische Um-
rahmung. Fotos unter: www.oevp-ober-
trum.at/fotogalerie 

Im Porträt: Pfarrer Christoph Eder
Seit 1. September ist Chri-
stoph Eder unser neuer Pfar-
rer in Obertrum am See. Wir 
freuen uns, dass wir in un-
serer Gemeinde einen jun-
gen und engagierten Pfarrer 
haben, der nicht nur in der 
kirchlichen Gemeinschaft 
Akzente setzt, sondern auch 
aktiv am dörflichen Leben 
teilnimmt.

Christoph Eder wurde am 25. Juni 1979 in Zell am See gebo-
ren und wuchs in St. Georgen auf. Sein Studium der Theolo-
gie absolvierte er an der Theologischen Fakultät in Salzburg. 
2009 wurde er zum Priester geweiht. Anschließend begann 
er seine Tätigkeit als Kooperator in St. Johann in Tirol, von 
2012 bis 2014 war er im Gasteinertal tätig. Seit September 
2014 ist er für die Gemeinden Obertrum am See und Bern-
dorf zuständig.

„Was ist für dich Herr Pfarrer, das wichtigste in dei-
nem Beruf?“

Für mich ist die Freude in der Beziehung zu Gott, im Gottes-
dienst und im Miteinander das Wichtigste. Freude verbindet 

in schöner Weise. Die Vermittlung der Beziehung zu Gott er-
folgt über Vorbilder, ein solches möchte ich sein. Nur durch 
einen Verkündigungsdienst der authentisch, lebendig und 
freudig ist, kann ich etwas bewirken.

„Jugend ist für mich…..“

Jugend ist für mich immer die Zukunft, auch für die Kirche. 
Ist die Kirche bei uns zukünftig lebendig und dynamisch, 
wird auch die Jugend da sein, denn das ist es was die Ju-
gend will.

„Was gefällt dir, Herr Pfarrer an Obertrum?“

In der kurzen Zeit die ich hier bin, habe ich schon sehr viele 
engagierte Leute, nicht nur in der Kirchengemeinschaft, 
kennengelernt. Es gibt sehr viele die sich am aktiven Leben 
beteiligen und auch einbringen und das gefällt mir sehr.

„Mein Wunsch…“

Das persönliche Wohlwollen das ich jetzt spüre, auch wei-
terhin zu spüren.

Wir danken für das Interview und wünschen alles Gute und 
weiterhin so viel Freude und Engagement! 

Wir möchten uns bei Pfarrer Franz Königsberger für seine seelsorgerische Arbeit und sein Engagement in und für Ober-
trum am See sehr herzlich bedanken. Wir wünschen ihm für die Zukunft alles Gute und Gesundheit. Bedanken möchten 
wir uns auch bei Resi Winkler für den unermüdlichen Arbeitseinsatz, auch ihr wünschen wir das Beste!   

DANKE

v.l. Reinhold Nimmrichter, Mag. Hans Baumgartner, Haushälterin Heidi Obersamer, 
Pfarrer Mag. Christoph Eder, Bgm. Simon Wallner



8

Tourismusverband Obertrum am See
Obertrum feierte Triathlon der Rekorde:
Das Wochenende 18. bis 20. Juli war ganz im Zeichen des 
Trumer Triathlons.

Bei Hitzerekord, Teilnehmerrekord und Streckenrekord wur-
den an diesem Wochenende sieben verschiedene Bewerbe 
ausgetragen. Ein großer Dank gilt den vielen freiwilligen Hel-
ferInnen die durch ihre Bereitschaft beim Triathlon mitzu-
helfen ein großer Bestandteil dieser großartigen Veranstal-
tung sind. Besonders erfreulich ist, dass TeilnehmerInnen 
aus 26 Nationen nach Obertrum am See gekommen sind,  
dies zeigt uns, dass diese Veranstaltung nicht nur national 
sondern auch international einen großen Stellenwert bei 
den Athleten hat. Der 6. Trumer Triathlon findet von 17. bis 
19. Juli 2015 statt und die Planungen laufen. Für 2015 wur-
de beim österreichischen Triathlonverband wieder um die 
Durchführung einer Staatsmeisterschaft angesucht.

Marktfest 
Am 23. August fand 
das Marktfest in 
Obertrum am See statt. Den Anfang machten die starken 
Männer die beim Strongman-Cup mitmachten. Weiters 
wurden top gepflegte Oldtimer gezeigt, diese reichten vom 
VW Käfer bis zum 15er Traktor. Der obligate Fahrzeugkorso 
durch das Ortszentrum durfte natürlich auch nicht fehlen. 
Viele BesucherInnen kamen um das tolle Unterhaltungspro-
gramm von der Kinderbetreuung bis hin zum Feuerwerk zu 
sehen, aber auch die kulinarischen Köstlichkeiten konnten 
alle überzeugen. 

Bauernherbsteröffnung mit 
motorfreien Tag 

Am Sonntag, den 24. August wurde der 19. Obertrumer 
Bauernherbst eröffnet, gleichzeitig fand natürlich auch 
der traditionelle „Motorfreie Tag“ rund um den Obertru-
mer See statt. Leider war das Wetter am Vormittag noch 
sehr regnerisch, aber ab Mittag war wieder bestes Bau-
ernherbstwetter. Viele Programmpunkte konnten wetter-
bedingt nicht stattfinden, aber es kamen trotzdem viele 
BesucherInnen und einige nutzten die für den Autover-
kehr gesperrte Landesstraße, um den See zu umrunden 
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oder zu skaten. Die BesucherInnen zeigten sich begeistert 
von der köstlichen Vielfalt des „Obertrumer Bauernherbs-
tes“. Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
 

WaldWissensWeg
Die Fertigstellung des WaldWissensWeg (früher Waldlehr-
pfad) ist fast abgeschlossen. Der Waldspielplatz wurde 
aufgestellt und die neuen Schautafeln, die auf besondere 
Arten von Bäumen, Sträuchern und Lebewesen hinweisen, 
wurden fixiert. Nach Aufstellung dieser Infotafeln wird der 
WaldWissensWeg eröffnet.  

Gästeehrung - 30 Jahre Urlaub in 
Obertrum am See
Alljährlich werden langjährige Gäste geehrt, die seit Jahr-
zehnten Urlaub in Obertrum am See machen.  Heuer wur-
den Ute und Harry Hacker für 30 Jahre Urlaub am Cam-
pingplatz Oitner in Staffl vom Tourismusverband  und der 
Marktgemeinde Obertrum am See geehrt. 

Naturerlebnisweg
Die Fertigstellung des Naturerlebnisweges zieht sich leider 
noch hin. Der Weg ist grundsätzlich fertig, die Verzögerung 
ergibt sich jedoch dadurch, dass das Genehmigungsverfah-
ren für die notwendige Brücke noch nicht abgeschlossen ist. 
Es wurde bereits im Mai 2014 bei den zuständigen Abtei-
lungen des Landes Salzburg um die Bewilligung angesucht, 
aber erst Mitte Oktober wurde ein Verhandlungstermin an-
gesetzt. Trotzdem sind wir guter Dinge und hoffen diesen 
Herbst die Brücke bewilligt zu bekommen, auch noch bauen 
zu können um ihn dann offiziell zu eröffnen. 

Barbaramarkt mit Eislaufplatzeröffnung
Am 29. und 30. November findet der alljährliche Barbara-
markt statt, zu dem wir Sie herzlich einladen.
Falls es die Witterung zulässt wird an diesem Wochenende 
auch der allseits beliebte Eislaufplatz eröffnet.
Als Information für alle begeisterten EisläuferInnen können 
wir mitteilen, dass die Preise für die Saisonkarte sowie für 
den Tageseintritt nicht erhöht werden.
Da der Eislaufplatz bei den Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen von Nah und Fern so beliebt ist, investiert der 
Tourismusverband Obertrum am See jährlich ca. € 10.000,-  
in dieses Vergnügen. 

Schulkindgruppe Obertrum am See
Ein Licht für Obertrum !

Auch heuer haben die BesucherInnen des Barbaramarktes die 
Gelegenheit mitzuhelfen, damit für eine Familie aus Obertrum 
Weihnachten ein bisschen heller und wärmer wird. Am Stand 
der Schulkindgruppe am runden Parkplatz können Sie Tee-
lichter für eine Spende von € 1,-- erwerben und auf dem Holz-
herz, welches die Kinder der Schulkindgruppe gestaltet haben, 
anzünden. Wir hoffen, dass wie letztes Jahr, die Kerzen auf die-
sem Herz das gesamte Wochenende  nie erlöschen werden. Die 
Teelichter sind eine Spende des Drogeriemarktes Obertrum.  

v.l. VzBgm. 
Bernhard 
Seidl, 
Ute Hacker, 
Hilde Oitner, 
Harry Hacker, 
TVB Vorstand 
Otto Dürager
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Ball der Landjugend Obertrum am See
Unser Landjugendball am 20. September war 
eindeutig der Treffpunkt der Partypeople im 
Flachgau. Früh zu erscheinen lohnte sich 
denn nach 23 Uhr mussten wir den Einlass 
stoppen da der Ball ausverkauft war. Im Saal 
wurde mächtig gefeiert und getanzt und die 
Band „Rondstoa“ heizte den Gästen ordent-
lich ein und brachte eine Superstimmung in 
den Saal. Wer sein Glück versuchen wollte, 
konnte dies am Schätzspiel oder an der Tom-
bola machen, denn es winkten tolle Preise. 
Zu Mitternacht gab es eine lustige Mitter-
nachtseinlage von unseren Mitgliedern. Vie-
len Dank an alle Mitglieder der Landjugend 
Obertrum fürs Helfen und Arbeiten. Es war 
ein sehr gelungener Ball! Fotos unter: www.
oevp-obertrum.at/fotogalerie  

Jahreshauptversammlung des USK Obertrum am See
Am 10. Oktober 2014 fand im GH Neu-
mayr die Jahreshauptversammlung des 
USK Obertrum statt. Der Präsident des 
USK Obertrum am See Gregor Angerer 
begrüßte die Fahnenmutter Herta Neu-
mayr, den neuen Herrn Pfarrer Mag. 
Christoph Eder, den Vertreter der Spor-
tunion Salzburg, Herrn Dr. Johannes 
Müller und als Vertreter der Gemeinde 
GR Walter Leobacher.  
Obmann Hannes Leichter führte dann 
durch die Tagesordnung. In seiner Rede 
hob er den Nachwuchs und die vielen 
jungen Spieler in der 1b und der Kampf-
mannschaft hervor und wünschte sich 
zum Abschluss den Bau einer Sitzplatz-
tribüne neben dem aktuellen Haupt-
fußballplatz des USK. Bei den anschlie-
ßenden Neuwahlen wurde der Vorstand 
in seinen Ämtern bestätigt. Fotos unter: 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie  

stehend v.l. Heinz Wimmer (Seniorenreferent), Herbert Brüderl  (Sektionsleiter), Wolfgang 
Armstorfer (Sektionsleiter-Stv.)  Toni  Pötzelsberger (Kassier Stv.),  Mag. Bianca Schürz (Jugend-
leiter Stv.)
sitzend v.l. Roman Seidl (Vizepräsident), Robert Winkler (Vizepräsident),  Gregor Angerer (Präsi-
dent), Herta Neumayr (Fahnenmutter), Hannes Leichter (Obmann), Andreas Angerer (Obmann-
Stv.),  Sascha Finner (Jugendleiter)
nicht auf dem Foto: Schriftführerin Nina Schindlauer, Kassier Lothar Pirkebner
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Am Samstag, den 4. Oktober fand in Obertrum am See der 
vierte Gstanzldrahrer statt. Es war ein wirklich gelungener 
Abend mit den stimmgewaltigen „Krammerer Sängern“ aus 
Oberösterreich und dem „Haberer-Zwoagsang“ aus Bayern. 
Fritz Schwärz moderierte den stimmigen Mix zwischen 
Gstanzl und Volkstanz. Die Volkstanzgruppen D´Seerosner, 
inkl. Jugendgruppe und D´Schlossberger aus Mattsee 
zeigten Volkstanz auf höchstem Niveau. Bei den Tanzeinla-
gen der Kindergruppe der Seerosner sah man, wie umfang-
reich die Kinder- und Jugendarbeit bei den D´Seerosner aus 
Obertrum am See ist. Wir danken für dieses Engagement. 
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie 

4. Gstanzldrahrer

Sleep-Over-Party 2014
Spiele und Abenteuer bis spät in die Nacht

Kristin Wastl, 10 Jahre, berich-
tet über die Sleep-Over-Party:   
Am 28. August um 
17 Uhr wurden mei-
ne Schwester Jana 
und ich von meiner 
Mama zum Turnsaal 
gebracht. Dort trafen 
sich alle turnfreu-
digen Kinder mit den 
Trainern des Bewe-
gungsvereins. Wir 
spazierten zum Spiel-
platz und suchten 
dort einen Stecken, 
den wir uns selbst zu 
einem Grillstecken 
schnitzten. Als alle 
fertig waren, grillten 
wir knuspriges Steckerlbrot 
und knackige Würstchen. Hin 
und wieder fiel ein Würstchen 
ins Feuer, aber bald waren alle 
so geschickt, dass alle etwas zu 
essen hatten ;-). Anschließend 
gingen wir in den Turnsaal zu-

rück und bauten dort die unterschiedlichsten Schlaflager. 
Wir durften  viele Turnmatten und –geräte verwenden. So 
entstanden viele lustige, kuschelige  Schlafbereiche. Danach 
ging es zum See und wir putzten uns dort die Zähne! Nach ei-
ner „Katzenwäsche“ marschierten wir wieder zurück in den 
Turnsaal, wo wir noch Fußball, Fangen und ein paar Spiele 
spielten. Viele Kinder tollten mit unserem  Turnmaskottchen 
„MOVY“ herum und kuschelten mit ihm. Kurz nach Mitter-
nacht schlief ich dann, wie die meisten anderen auch, müde, 
aber glücklich ein! In der Früh gab es frische Semmeln und 

Müsli zum Frühstück. Auch Obst 
hat nicht gefehlt! Nach dem Es-
sen wurden wir abgeholt. Es war 
soooooo lustig und ich freu mich 
schon aufs nächste Jahr! 

Bewegungsverein
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TrumerTriTeam
Großartiger TrumerTri-
athlon 2014
Bereits zum fünften Mal ging 
von 18 bis 20. Juli 2014 der Tru-
mer Triathlon über die Bühne. Als 
„durchführender Verein“ war das 

TrumerTriTeam wieder maßgeblich am Erfolg der Veranstal-
tung beteiligt, sei es in der Planung und Organisation im 
Vorfeld, in der Betreuung der HelferInnen und AthletInnen 
bei den zahlreichen Bewerben an drei Tagen oder in Form 
eines großartigen Starterfeldes aus den eigenen Reihen. Ob-
wohl viele Mitglieder als tatkräftige Helfer im Einsatz waren, 
stellte das TrumerTriTeam 145 Starter in allen Wertungen! 
Begonnen haben die „Trumer-Triathlon-Festspiele“ mit zwei 
neuen Bewerben, dem Trumer Seecrossing und Trumer La-
dies Run am Freitag, gefolgt von den Kids-Bewerben am 
Samstagvormittag. Der Samstagnachmittag stand im Zei-
chen der Olympischen Distanz, bei der Triathlon auf hohem 
Niveau zu sehen war. Am späten Nachmittag fiel der Start-
schuss zum Fun- und Sprinttriathlon. Hier möchten wir uns 
ganz herzlich bei den ObertrumerInnen für die unglaubliche 
Stimmung und die zahlreichen Anfeuerungsrufe bedanken. 
Die Königsdisziplin „Mitteldistanz“ mit einem hochkarätigen 
Starterfeld sorgte am Sonntag noch einmal für Hochstim-
mung und tolle Leistungen, bevor das ebenfalls schon fast 
traditionelle Gewitter am späteren Nachmittag über das 
Zielgelände fegte.

Wir gratulieren allen TeilnehmerInnen, allen Top-Platzierten 
und danken den vielen HelferInnen aus Obertrum und Um-
gebung, für ein außergewöhnlich erfolgreiches Triathlon-
Wochenende und freuen uns schon jetzt auf den 6. Trumer 
Triathlon von 17. bis 19. Juli 2015! Die Anmeldung ist übri-
gens schon geöffnet: www.trumer-triathlon.at!
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Trumer Triathlon: Julia Mühlfellner be-
ste Nachwuchs-Triathletin 2014!
Julia Mühlfellner gewann am Samstag, 19. Juli nicht nur 
den Bewerb ihrer Altersklasse, sondern schwamm, radel-
te und lief beim gemeinsam ausgetragenen Fun-Triathlon 
auch allen erwachsenen TeilnehmerInnen auf und davon. 
Dass der sympathischen Obertrumerin eine große Triathlon-
Zukunft bevorsteht, daran zweifelt längst niemand mehr. 
Gleichzeitig ist die 15-jährige ein tolles Vorbild für ihre Kol-
legInnen bei den TrumerTriKids. Ganz klar dominierten die 
jungen „gelben“ die eigene Flachgau-Wertung, viele stolze 
und glückliche Gesichter holten sich ihre Pokale nach dem 
schweißtreibenden Bewerb am Samstagvormittag bei der 
anschließenden Siegerehrung ab.

Ergebnisse SalzburgTriathlonTalenteCup 
2014 & Landesmeisterschaften 2014
Beim Nachwuchscup „SalzburgerTriathlonTalenteCup“  er-
zielten die TrumerTriKids in der Saison 2014 beachtliche 
Erfolge. Wir gratulieren den fünf Top 3 Finalisten sehr herz-
lich: Emelie Bauböck, Eva-Maria Kaiser, Kilian Karasek, Linda 
Thaler und Julia Mühlfellner zum ersten Platz in ihrer Alters-
klasse! Als Verein ist es uns wichtig, Kinder und Jugendliche 
sportlich zu begleiten. gleichzeitig bedanken wir uns bei den 
Eltern für die Unterstützung und bei den Trainern für ihr En-
gagement und die tolle Betreuung unseres Nachwuchses! 
Bei den Erwachsenen ist die Bilanz ähnlich erfreulich, eine 
Reihe von Podestplätzen gehen in den unterschiedlichen 
Bewerben an Claudia Kaiser, Hannes Gerngross, Manuela 
Müllner, Andreas Hirnsperger, Peter Müllner und Günther 
Winkler. Das TrumerTriTeam beweist dadurch neben seinem 
breitensportlichen Engagement auch landesweite Spitzen-
klasse – herzlichen Glückwunsch unseren ambitionierten 
AthletInnen. 

Julia auf dem Weg zum Sieg.

Flachgau-Wertung der Schüler B fest in Trumer Hand: Verena Schnitzl-
baumer und Jakob Kaiser vor Pia Fally, Johannes Altendorfer und Martin 
Wallner (3. Platz).

Linda Thaler und Johannes Federspieler vor Johanna Kaiser und Lukas 
Stacherl sowie Evi Schnitzlbaumer und Christian Mühlfellner - alle vom 
TrumerTriTeam!

Mara Thaler und Kilian Karasek vor Selina Strasser und Thomas Seidl 
sowie Astrid Bach und Wolfgang Lüftenegger.
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Die Sommerausstellung über 100 Jahre seit Ausbruch des 
1. Weltkrieges läuft noch bis 26. Oktober wie auch die Aus-
stellung über die Obertrumer Wallfahrten. Viele interessier-
te BesucherInnen haben sich die Ausstellungen schon an-
gesehen, darunter auch bayrische Reisegruppen. Auch die 
seit Mai existierende Friseurausstellung (Friseurladen aus 
der Zeit um 1950) erfreut sich großen Interesses.

Nach dem Abbau der Ausstellungen wird schon mit dem 
Aufbau des Adventmarktes im Museum begonnen, die Er-
öffnung ist bereits am 22. November. Der Markt ist jeweils 
an den Wochenenden bis 14. Dezember geöffnet, natürlich 
gibt es auch wieder Kaffee und Kuchen für die Gäste.
Das Jahr 2015 wird ein Jubiläumsjahr, nämlich der 200. To-
destag von Judas Thaddäus Zauner, einem der größten Söh-
ne Obertrums. Der Museumsverein widmet Zauner eine 

Sonderausstellung, die 
von Mitte Mai bis Ende 
Oktober geöffnet sein wird und sein Leben bzw. das Leben 
in seiner Zeit ausführlich beleuchten wird.
Da von J.Th. Zauner kein Porträt existiert, möchte der Mu-
seumsverein die Schulen ersuchen, die Fantasie der Kinder 
anzuregen und sie bitten ein Bild zu zeichnen, wie sie sich 
vorstellen, dass er ausgesehen haben könnte. Zauner war 
u.a. Zeitgenosse von Mozart, Michael Haydn, Franz X. Gru-
ber, Joseph Mohr und Anton Diabelli. Die Zeichnungen wür-
den in der Sonderausstellung gezeigt werden.
Im Rahmen der Aktion Ferienspaß wurden heuer mit 15 
Kindern Traumfänger, Broschen und Papierfaltarbeiten ge-
bastelt. 

Museumsverein Obertrum am See

Wehrpflichtige
Bgm. Simon Wallner hatte, wie es auch bisher Tradition 
war, die gemusterten Wehrpflichtigen des Jahrganges 
1996 am 4. Oktober zu einem Essen in den Gasthof Neu-
mayr eingeladen.  

Kräuterbüschel binden
In vielen Orten ist es Brauch „Kräuterbüschel zu binden“ 
und diese am 15. August weihen zu lassen. Darum war es 
Resy Strasser, Korndobl,  ein Anliegen diesen Brauch auch 
in Obertrum wieder aufleben zu lassen.
Pfarrer Königsberger führte die Kräuterweihe durch. Die 
geweihten Kräuterbüschel konnten gegen eine freiwillige 
Spende nach dem Kirchgang mitgenommen werden.  Der 
Erlös von € 500,- wurde zur Gänze für die Kirchenrenovie-
rung gespendet.  
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Das Sommerfest der Senioren konnte am 16. Juli bei schö-
nem SommerweƩ er und bei köstlichen Grillspezialitäten im 

Garten des Museums 
abgehalten werden. 
Zahlreiche Besuche-
rInnen waren der Ein-
ladung gefolgt und 
unterhielten sich bei 
fl oƩ er Musik durch J. 
Wuppinger und Part-
ner auf das Beste. 
Wie immer erfreute 

sich die Tombola großer Beliebtheit – 400 überwiegend 
hochwerƟ ger Preise sorgten für große Freude. Der Senio-
renbund dankt den Spendern sehr herzlich.

Die beliebten Wandertage und das Nordic Walking konn-
ten trotz des nassen Sommers durchgeführt werden. Der 
Ganztagsausfl ug führte ins Kamptal nach Schiltern und zur 
Arche Noah, der Halbtagsausfl ug ins Salzkammergut und 
auf den Gmundnerberg. Von Ebensee nach Gmunden wur-
de mit dem Schiff  gefahren und dann im Gasthof Urz’n am 
Gmundnerberg das 
MiƩ agessen einge-
nommen. 15 Seen 
konnten im Laufe der 
Rundfahrt aus nä-
herer oder weiterer 
Enƞ ernung gesehen 
werden und waren 
Thema eines kleinen 
Ratespiels.

Die Fahrt nach Osƫ  rol fand von 17. bis 19. September staƩ . 
Schon bei der Anreise nach Matrei wurde eine Wanderung 
zum Großvenediger-
haus durchgeführt, 
der Großvenediger 
haƩ e sich aber leider 
in Wolken gehüllt. 
Am 2. Tag wurden 
die Wallfahrtskirche 
Maria Schnee, die 
Umbalfälle sowie das 
Defereggental besucht und abends der Besuch in einem 
kleinen Wirtshaus-Museum mit Schnapsverkostung durch-
geführt. Der driƩ e Tag war der St. Nikolauskirche und der 
Stadt Lienz gewidmet, ehe die Heimreise über den Großglo-
ckner erfolgte. Auch der Glocknergipfel hüllte sich in Wol-
ken, aber die Fahrt war wunderschön.

Für die Frühjahrsreise nach Apulien endet die Anmeldefrist 
Ende Oktober. Wer sich noch nicht angemeldet hat, biƩ e mit 
Obmann Huemer Kontakt aufnehmen (Tel 6582 oder 0676 
72 56 374).
Der AdventnachmiƩ ag in der Landesberufsschule fi ndet am 
10. Dezember staƩ . BiƩ e Termin vormerken!

Obertrumer Senioren an der  SPITZE!

Bei der BezirksstockmeisterschaŌ  am 16. September der 
Senioren des Flachgaues haben die beiden MannschaŌ en 
aus Obertrum am See die gesamten MoarschaŌ en hinter 
sich gelassen.
Bezirksmeister 2014: Hermann Huber, Peter Huber, Peter 
Stangassinger, Franz Mödlhammer und Peter Fritz.
Vizebezirksmeister 2014: Roman Schwab, Josef Reichl, Jo-
hann Schnaitl und Josef WirthenstäƩ er 
Beim Obertrumer Vereinsturnier hat die MoarschaŌ  mit 
Maria Huber, Peter Huber, August Kirchgassner und Josef 
WirthenstäƩ er ebenfalls eine herausragende Leistung ge-
bracht und den Siegerpokal erhalten. Wir gratulieren un-
seren Sportskanonen sehr herzlich! 

Seniorenbund Obertrum am See   
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Als Dankeschön für die tatkräftige Unterstützung beim Tru-
mer Bierfest 2014 gab es dieses Jahr wieder einen JVP – Ur-
laub. Somit hieß es für uns am 26. Juli: Koffer packen und 
auf nach Rhodos.

Mit 29 Leuten erwartete uns eine ganze Woche lang Som-
mer, Sonne, Strand, Meer und Party. Am Dienstag machten 
wir alle einen Mopedausflug zum wunderschönen Strand 
„Tsambika“ wo wir dann auch den ganzen Tag verbrachten. 
Bis auf ein paar kleine Benzinprobleme kamen wir gegen 
Abend auch alle wieder gesund im Hotel an! Einen zwei-
ten Gruppenausflug gab es dann am Donnerstag wo wir mit 
einem Reiseführer die Stadt Lindos und die Stadt Rhodos 
besichtigen durften. Hierbei erlebten wir interessante Ge-
bäude, alte Stadtgeschichten und atemberaubende Aus-
sichten. Der Tag war ein gelungenes Erlebnis für jeden von 
uns!

Am Samstag den 2. August machten wir uns am Nachmittag 
mit einem lachenden und einem weinenden Auge wieder 
auf dem Weg zum Flughafen in Richtung Heimat.  
Es war eine sehr gelungene Woche und wir alle freuen uns 
bereits jetzt auf den nächsten JVP-Urlaub im Jahr 2016! 

Junge ÖVP Obertrum

bereits jetzt auf den nächsten JVP Urlaub im Jahr 2016!

Du bist
 jung und willst

 was erl
eben

?

Wenn du zum größ
ten Freundeskreis 

in Obertr
um geh

ören
 willst

, dann 

werde M
itgli

ed bei 
der J

VP Obertr
um. 

Wir fr
euen uns auf deinen Besuch bei 

der n
ächsten

 Mitgli
ederve

rsammlung 

am 16. Novem
ber u

m 11 U
hr im

 Brau-

gasthof S
igl!

WirtschaŌ sbund-Neumitgliedertreff en
Der Wirtschaftsbund Obertrum 
am See hatte am 13. September 
zum Wirtschaftsbundtreff für 
Neumitglieder und Interessierte eingeladen. Viele Neu-
mitglieder und Interessierte folgten der Einladung und 
wurden von Obmann Wolfgang Gärtner begrüßt. Anschlie-
ßend konnten bei Waldbier von Braumeister Axel Kiesbye 
und Partybrezen noch nette Gespräche geführt werden.  
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie 
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ÖVP Frauen Obertrum am See 

Keramikherstellung für den 
Barbaramarkt
Schon seit einigen Monaten treffen sich einige der ÖVP – 
Frauen um für den Barbaramarkt Keramiken herzustellen. 
Wunderschöne und dekorative Sachen sind entstanden! Zu 
kaufen gibt es diese am Barbaramarktwochenende bei un-
serem Stand am runden Parkplatz!

 

Vortrag „Haben OptimistInnen mehr 
vom Leben?“ 
OptimistInnen leben nicht nur länger, sie haben meist auch 
eine gute Beziehung zu sich selbst und zu anderen. Ob in 
Familien oder im Beruf – ein gutes Miteinander ist immer 
gefragt. Wie gehe ich mit mir und anderen richtig um? Diese 
und viele andere Fragen wurden am 22. September 2014 
von Tanja Hochgründler, Dipl. Mentaltrainerin bei einer 
Veranstaltung des KBW Katholischen Bildungswerk und der 
ÖVP Frauen Obertrum am See beantwortet. Fotos unter: 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie 

Bauernbund Obertrum am See
Ausflug zum 
Windpark Munderfing
Bei schönstem Herbstwetter hat der Bauernbund Ober-
trum am See am 12. Oktober den Windpark Munderfing 
besichtigt. Zuerst schilderte Bgm. Martin Voggenberger  am 
Gemeindeamt Munderfing die Entstehungsgeschichte und 
zeigte einen kurzen Filmbericht vom Bau der 196 m hohen 
und 15.000 W starken Anlage. 
Im Anschluss ging die  Wanderung hinauf zum Windpark, 
der tags zuvor offiziell eröffnet wurde. Zum Ausklang ging 
es zum Wirt z´ Kolming. 

ÖAAB Stand Bauernherbst
Am Sonntag, den 24. August, 
wurde der Beginn des Bau-
ernherbstes gefeiert.  Auch 
heuer servierte der ÖAAB 
Obertrum bei diesem Fest 
wieder selbstgemachte Kasnocken und das traditionelle 
Bauernherbstbier. Trotz des regnerischen Vormittags waren 
alle motiviert und gegen Mittag war dann schönes Wet-
ter. Obmann GR Josef Kraibacher möchte sich noch einmal 
bei allen HelferInnen bedanken! Auch LR Sepp Schwaiger 
schaute vorbei und ließ sich die Köstlichkeiten schmecken. 
Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/fotogalerie 



18

RuperƟ treff en der ÖVP Salzburg
Beim traditionellen Rupertitreffen der ÖVP Salzburg am 
24. September war der Saal im Stieglkeller wieder bis zum 
Bersten voll. Nach der Begrüßung von ÖVP LGF Wolfgang 
Mayr, hat der designierte Bundesobmann Vizekanzler Rein-
hold Mitterlehner seinen Kurs in der Bundesregierung er-
läutert. Bei der wieder einmal brillianten Festrede des ÖVP-
Landesobmann LH Wilfried Haslauer ging er auf die Themen 
Asyldebatte, Bundesheer und das neue Parteiprogramm 
ein. Auch eine Obertrumer Abordnung ließ sich dieses Tref-
fen nicht entgehen. Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/
fotogalerie 

Trumer Hopfenerntefest
Die Trumer Privatbrauerei lud am 6. September zum tra-
ditionellen Hopfenerntefest zum „Hopfenzupfen“ ein. 
Der von den zahlreichen Gästen geerntete Hopfen wird 
für die Bierproduktion eingesetzt. Die Trachtenmusikka-
pelle brachte mit der Musik viel Schwung in die Arbeit 
der Hopfenzupfer. Die Gäste nutzten die Regenpause für 
eine Führung durch die Brauerei und um anschließend 
die Trumer Bierspezialitäten zu verkosten. Fotos unter: 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie 

Benefi zfahrradtour
Die International Police Association (IPA) hatte eine Be-
nefizfahrradtour für die Isabell-Zachert-Stiftung organi-
siert  und am 14. August in Obertrum am See Station 
gemacht. VzBgm. Bernhard Seidl und Postenkomman-
dant Hannes Moser begrüßten die Polizisten aus Bayern 
und Baden-Württemberg herzlich, bedankten sich für 
das Engagement und luden sie ein, wieder einmal nach 
Obertrum am See zu kommen und vielleicht einmal Ur-
laub zu machen. Fotos unter: www.oevp-obertrum.at/
fotogalerie

Young Moves - TryOut Obertrum
Am 13. Oktober 2014 fand in Obertrum am See der „Try-
Out“ des Jugendprojektes „Young Moves“ der Sportunion 
Salzburg statt.
Das Projekt „Young Moves“ versucht den Jugendlichen tren-
dige und attraktive Sportarten näher zu bringen, um die all-
gemeine Motivation zur Bewegung zu erhöhen.
Im Zuge der Veranstaltung wurden den ca. 55 teilnehmenden 
Jugendlichen Trendsportarten wie Ultimate Frisbee, Long-
board, Airtrack Turnen und HipHop Dance vorgestellt und 
zu kleinen Kurzworkshops eingeladen. Hier konnten alle Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen einen Einblick in die Sportar-
ten gewinnen und dies auch selbst ausprobieren.
Das Angebot erfolgt aus einer Befragung der Jugendlichen 

und wird in den nächsten Monaten (bis Juni 2015) durch 
Workshops mit einem sportlichen Schwerpunkt -dieser und 
anderer Sportarten -weiter geführt. 
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Salzburger Straßentheater
Am 26. Juli gastierte das Salzburger Strassentheater in 
Obertrum am See. Die professionellen SchauspielerInnen 
begeisterten das Publikum mit der Komödie “Wie man 
Hasen jagt“, ein Verwirrspiel um diverse Liebeleien. Diese 
Veranstaltung wird von der Marktgemeinde und dem Tou-
rismusverband Obertrum am See finanziert. 

Vier Medaillen für Obertrum
Bei den österreichischen Staatsmeisterschaften im Ju-
gendschach, die vom 10. bis 12. Oktober in St. Veit an 
der Glan  abgehalten wurden, konnten drei Obertrumer 
Kinder vier Medaillen gewinnen! Im Schnellschach holte 
sich Miriam Mörwald in der Klasse U12 Gold und den 
Titel einer „Österreichischen Meisterin“, Daniel Elsässer 
gewann in der Klasse U8 Silber und wurde Vizemeister, 
Magdalena Mörwald errang in der U12 Bronze. Im Blitz-
schach holte sich Magdalena Mörwald Silber in der U12 
und wurde Vizemeisterin.  

Vize Landesmeister aus Obertrum 
Am Wochenende 30. bis 31. August fanden in Schwarzach 
die diesjährigen Tennis Landesmeisterschaften für die Ju-
gend statt.

Der 10-jährige Adrian Weißer vom Obertrumer Tennisclub 
konnte sich bis ins Finale spielen. Wegen Regen fand dieses 
am Sonntagmorgen in Bischofshofen gegen Thomas Schwei-

ger vom TC Rot-Weiß 
Bad Hofgastein statt.

Adrian verlor leider 
knapp, aber heiß-
umkämpft. Der OTC 
gratuliert Adrian zu 
seinem Vize Landes-
meistertitel! 
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Eine Zertifi zierung der Volkswagen Konzernmarken in Kooperation mit der unabhängigen DEKRA Austria. 

WIR SIND IHR 
UNFALL SPEZIALIST.
GUT ZU WISSEN, DASS WIR IMMER FÜR SIE DA SIND.
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Tel. 06219/6292
www.reibersdorfer.com
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